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Presse-Information


_____________________________________________


Einladung zur 

Neueröffnung von Haus 8 

der Abteilung für Psychiatrie und Psychotherapie
Mittwoch, 3. März 2004 

10 Uhr, Alte Kapelle, Haus 22

Dr. Heidi Knake-Werner, Senatorin für Gesundheit, Soziales und Verbraucherschutz, wird ein Grußwort halten (ca. 11 Uhr, Alte Kappelle, Haus 8). Im Anschluss an die feierliche Schlüsselübergabe (ca. 11:30 Uhr, Haus 8) sind Vertreter der Medien herzlich zu einer Führung durch das Haus 8 eingeladen (Fotografen willkommen). 

Mit der Neueröffnung des Hauses 8 ist ein wesentlicher Fortschritt in der psychiatrisch-psychotherapeutischen Versorgung im Bezirk Lichtenberg vollzogen: Nunmehr befindet sich die gesamte psychiatrisch-psychotherapeutische Abteilung in Räumen, welche die neuesten Erkenntnisse auf dem Gebiet der Psychiatrie berücksichtigen. 

Diagnostik und Therapie im Haus 8 sind auf den allgemeinpsychiatrischen Bereich ausgerichtet: Vorhanden sind zwei Schwerpunktstationen mit je 26 Betten für Menschen mit psychotischen bzw. affektiven Erkrankungen. Integriert ist darüber hinaus ein Bereich für psychisch erkrankte Frauen mit Traumaerfahrung. 

Im Erdgeschoss werden Patienten mit psychotischen Erkrankungen behandelt, die vorwiegend zum klinischen Bild der Schizophrenie gehören. 

Die Therapie wird für jeden Patienten individuell angepasst von einem multiprofessionellen Team angeboten. Dabei erhalten die besonderen Bedürfnisse erstmalig an Schizophrenie erkrankter junger Erwachsener besondere Beachtung. Ein besonderer Schwerpunkt wird auf Psychoedukation gelegt. 

Auf  der Station im ersten Stock werden Menschen mit Störungen der Stimmung, wie z.B. depressiv oder manisch Erkrankte behandelt. Ein weiteres Behandlungsangebot geht an psychisch erkrankte Frauen mit traumatischen Erfahrungen, die aufgrund ihres psychischen Zustands ein erhöhtes Schutzbedürfnis haben. Hier ist ein eigener, ggf. von der restlichen Station abtrennbarer, geschützter Bereich eingerichtet worden.

Die Sanierung wurde möglich durch die von der Senatsverwaltung für Gesundheit, Soziales und Verbraucherschutz bewilligten  Fördermittel in Höhe von 4,45 Mio. Euro. 

Nachdem bereits vor zwei Jahren das Haus 6 mit den Bereichen Gerontopsychiatrie und Suchtmedizin nach Umbau neu bezogen werden konnte, ist die Modernisierung der Gebäude der Abteilung Psychiatrie und Psychotherapie am KEH abgeschlossen. Das Angebotsspektrum der Abteilung wird abgerundet durch das schon vor einigen Jahren renovierte Haus 9 als Behandlungszentrum für akut psychisch kranke Erwachsene mit geistiger Behinderung, welches für das Land Berlin zuständig ist. 

Weitere Informationen: Abteilung für Psychiatrie und Psychotherapie 
Chefarzt Prof. Dr. Albert Diefenbacher, Sekretariat Frau Heinrich, Tel: 5472 48 01






